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Vorwort

Jahrhunderte lang schien klar, was Musikthea-
ter ist und wo es stattzufinden habe, nämlich auf 
einer Bühne, und das Publikum steht oder sitzt 
davor. Dieser Modus ist jetzt auseinandergeflogen 
und mitten in einer Bewegung, die in keinerlei 
Ruhezustand kommen will. All das, was heutzu-
tage szenisch komponiert, entworfen, entwickelt 
wird und sich Musiktheater nennen lässt, findet 
in unterschiedlichsten Räumen und Situationen 
statt — seine Dispositive sind Teil des komposi-
torischen Prozesses geworden. Ob Guckkasten 
und Frontalsituation, die es natürlich immer noch 
gibt, technologischer Medienmix oder partizi-
pative Performance, um nur drei Beispiele zu 
nennen, vor allem ist die Frage, wo das Publikum 
welche Perspektiven zum und im Geschehen 
entwickeln kann, zum wesentlichen Aspekt all 
dieser Ereignisse geworden.

Wir verstanden im vergangenen Jahrzehnt die 
Münchener Biennale für neues Musiktheater als 
einen offenen experimentellen Raum für genau 
solche Orts- und Daseinsuntersuchungen eines 
Musiktheaterbegriffs, der sich zugleich erweitert 
und konkretisiert hat. Und gegen Ende dieser 
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gemeinsamen Zeit möchten wir keinen retrospek-
tiven Bildband machen, sondern haben Kunst-
schaffende, Beteiligte und beobachtend reflektie-
rende Menschen gefragt, wie sie sich ein Musik-
theater der Zukunft vorstellen könnten. Eine Art 
Aufriss dessen, ein Zwischenergebnis, das wohl 
ebenso auseinanderfliegt wie das Musiktheater 
selbst und sich dabei doch auch weiterentwickelt 
und verdichtet, legen wir mit diesem kleinen 
Bändchen vor. 

Herzlich danken möchten wir allen Beitragenden 
zu diesem Buch, außerdem der Trägerin der  
Biennale, der Stadt München, insbesondere dem 
Kulturreferat, und vor allem auch dem Team 
von Spielmotor München e.V., ohne das ein so 
zukunftsweisendes Festival nicht möglich wäre.

Marion Hirte, Daniel Ott, Manos Tsangaris,  
Malte Ubenauf




